
 
 

 

RODELN Saison 2020/2021 

Verhaltensregeln 
 

Zusätzlich zu den bereits übermittelten Unterlagen möchten wir euch  

noch weitere Informationen geben, und zwar: 

Vorabinfo 

- Grundsätzlich ist die Abhaltung von Trainingseinheiten und Rennen möglich, 

vorausgesetzt die Vereine händigen den Trainern eine Einberufung 

(convocazione) aus (die Vorlagen wurden bereits den Vereinen geschickt). 

Diese muss immer mitgeführt werden. 

- Die Vorgaben wie Maskenpflicht, Abstand und Hygiene sind strikt einzuhalten. 

- Zuschauer sind prinzipiell nicht erlaubt. 

- Die Veranstalter und Bahnbetreiber sind angehalten die Vorgaben des FISI 

Protokolls einzuhalten und die entsprechenden Absperrungen anzubringen. 

Zufahrt zu den Rennen / Trainings / Nutzung der Vereinsbusse 

- Auch hierbei müssen die Vorgaben eingehalten werden (Maske und Abstand). 

- Vorhandensein der Einberufung (convocazione) seitens des Vereines im Falle 

einer Kontrolle. 

- Es ist sinnvoll von jedem Athleten und Betreuer bereits bei der Abholung oder 

beim Treffpunkt die Temperatur zu messen, um bereits im Vorfeld Personen mit 

erhöhter Temperatur gar nicht mitzunehmen. 

- Athleten mit Führerschein sollen Privat-Pkw nutzen, damit die Vereinsbusse 

möglichst nur dem Transport von Jugendlichen dienen. 

Zugang zum Start / Ziel / Rodelbahn und Zugangskontrolle 

- Ist bereits durch das FISI Protokoll geregelt. 

- Der Startbereich und Zielbereich müssen abgegrenzt werden. 

- Das Starthaus darf nur von den Athleten, kurz vor dem Start, den Kontrollen, 

betreten werden. Bei Kindern ist max. 1 Betreuer erlaubt. 

- Die Umkleidekabinen sind nicht benutzbar.  

- WC sind nutzbar. Sie sollen vor und nach dem Rennen desinfiziert werden. 

Abholung der Startnummern 

- Ein Mannschaftsführer holt die Startnummern, bezahlt das Nenngeld und gibt 

die entsprechenden Formulare ab. 

- Für jeden Trainer oder Betreuer, welcher die Wettkampfstätte betreten muss, 

wird eine Akkreditierung ausgestellt (einheitliche Form in Ausarbeitung). 

- Beim Betreten der Wettkampfstätte wird von jedem die Temperatur gemessen 

und der Zugang kontrolliert (Athleten nur mit Startnummer – Betreuer nur mit 

Akkreditierung).  



 
 

Rückgabe der Startnummern 

- Ein Mannschaftsführer bringt alle Startnummern zurück. 

- Die Rückgabe soll im Freien und unter Einhaltung der Abstände  

erfolgen. 

 

Rennablauf 

- Jedes Rennen wird in nur einem Wertungslauf entschieden.  

Start um 10.00 Uhr. 

- Die Maske ist bis kurz vor dem Start zu tragen und nach Ankommen im Ziel 

wieder zu nutzen (z.B. Maske während des Rennlaufes im Rennanzug) – die 

Vereinsverantwortlichen sind angehalten, darauf zu achten und zusätzliche 

Masken griffbereit zu haben). 

Training 

- Die Bahnbetreiber sind angehalten, Trainingseinheiten in „kleinen“ Gruppen 

durchführen zu lassen. 

- Die Bahnen sollen nach Möglichkeit mindestens 2 Wochen vor dem Rennen für 

Trainingseinheiten zur Verfügung stehen. 

Siegerehrung 

- Die Siegerehrung ist anschließend am Wertungslauf unverzüglich und in 

verkürzter Form durchzuführen; 

- Es sollen nur Siegespodeste verwendet werden, auf welchen der Abstand 

eingehalten werden kann (anderenfalls ohne Siegespodest, mit Markierungen 

am Boden); 

- Bei der Übergabe der Medaillen oder Preise muss der Abstand unbedingt 

eingehalten werden (Vorschlag: die Medaillen auf Stehtisch vorbereiten, 

Athleten holen sich diese selber ab). 

- Keine Ehrengäste. 

- Die Mannschaftswertungen werden prämiert – nur ein Athlet holt den Preis. 

- Bei den Jugendrennen erhalten die Mannschaftsführer vor / während oder nach 

dem Rennen die Sachpreise für jeden Teilnehmer. 

Verpflegung 

- Jeder Verein ist angehalten sich selbst um die Verpflegung zu kümmern 

- Für die Mitarbeiter an der Bahn usw. sollen Lunchpakete vorgesehen werden 

Kampfrichter 

- Es ist geplant nur mehr 1 Kampfrichter am Start und 1 Kampfrichter (Rennleiter) 

im Ziel vorgesehen. 

- Die Kontrollen am Start werden nur mehr stichprobenweise durchgeführt. 

 

Stand 16.12.2020 


